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Fahrzeugbeschaffung für die Feuerwehr 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Fahrzeugbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr in 
der beschriebenen Vorgehensweise durchzuführen und ermächtigt dafür notwendige Aufträge zu 

erteilen. 
 
Sachdarstellung: 

 
Gemäß Bedarfs- und Entwicklungsplan für den Brand- und Katastrophenschutz und dem Investitionsplan 
steht die Beschaffung von 2 Fahrzeugen für die Freiwillige Feuerwehr an. 

 
Im Haushalt 2019 sind hierfür 95.000€ vorgesehen. Das eine Fahrzeug wird ersatzbeschafft und ersetzt den 
im Dienst stehenden Opel Movano als sog. Mannschaftstransportwagen (MTF). Das zweite Fahrzeug soll 

gemäß Bedarfs- und Entwicklungsplan die Fahrzeugengpässe bei Lehrgängen, der Kinder- und 
Jugendfeuerwehrarbeit und sonstigen Fahrten beseitigen. 
 

Die Feuerwehr hat sich mit dem aktuellen Fahrzeugmarkt beschäftigt und sich auch um die Ausstattung 
Gedanken gemacht. Hierbei soll es sich um die gleiche Ausstattung handeln, wie das im Dienst befindliche 
Fahrzeug, mit kleineren aktuellen Ergänzungen wie z.B. ein Notfallrucksack und Gerätschaften zur 

Absicherung der Einsatzstelle. Das zweite Fahrzeug könnte auch ein etwas kleinerer PKW sein. 
 
Von der Vorgehensweise wird vorgeschlagen, zunächst eine beschränkte Ausschreibung mit 

vorgeschaltetem Interessensbekundungsverfahren (Pflicht) für ein MTF durchzuführen. Diese Ausschreibung 
wird mit der ausgeschriebenen Option durchgeführt, nach dem Eröffnungstermin entscheiden zu können, 
zwei baugleiche Fahrzeuge zu beauftragen. Diese Möglichkeit wurde rechtlich geprüft und ist zulässig. Diese 

Vorgehensweise ist deshalb zu empfehlen, da die Fahrzeughersteller für diesen Fahrzeugtyp sehr stark 
daran interessiert sind, dass ihre Fahrzeuge im kommunalen Fuhrpark, insbesondere bei der Feuerwehr 
Platz finden und teilweise unglaubliche, sehr kostengünstige Angebote abgeben. Voraussehen kann man 

dies jedoch nicht. Es ist deshalb zu erwarten, dass die Beauftragung zweier baugleicher Fahrzeuge zu 
deutlichen Nachlässen führen wird. Zwei baugleiche Fahrzeuge als MTF haben neben dem wirtschaftlichen 
Aspekt die Vorteile, dass sie jeweils 9 Personen aufnehmen können, die Fahrzeuge geräumiger sind und 

dadurch flexibler im gesamten Feuerwehrdienst eingesetzt werden können.  
 
Sollten die Angebote nach dem Eröffnungstermin wider Erwarten dazu führen, dass sie für zwei Fahrzeuge 

uninteressant sind, würde die Lieferung eines MTF beauftragt und im zweiten Schritt eine Ausschreibung für 
das zweite Fahrzeug, einen PKW, durchgeführt.  
 

Es wird empfohlen, den Gemeindevorstand mit der Beschaffung der beiden Fahrzeuge in der beschriebenen 
Vorgehensweise zu beauftragen. 
 

Die Gemeindevertretung wird um Beratung und Beschlussfassung gebeten. 



Vorlage:   Seite - 2 - 

 
 
Finanzierung: 

 
1106-011 95.000€ für beide Fahrzeuge  
 

 
 




